
Mediation - Fortgeschrittenenkurs 
 
1.  Inhalt:  

Erweiterung der Vermittlungsfähigkeit, Vertiefung der 
Konfliktanalysekompetenz, Vertiefung der Vorphase, 
Arbeit mit Kommunikationstechniken  
Themen: Familienmediation, Pflegemediation, Mediation im  Erbfall, 
Mediation im Elementarbereich, Recht in der Mediation I 

 
2.  Mediations-Übungen  
 diverse Rollenspiele in Anwendung aller Stufen,  

mit komplexen realen Konflikten und zwei Konfliktparteien  
Rollenspiel mit einem realen Konflikt und mehreren Konfliktparteien 
Erste Co-Mediation, Mediation mit mehreren Parteien 

 
3.  Kommunikationstechniken 
 Gender-Aspekten 
 Perspektivwechsel 
 Gewaltfreie Kommunikation II  
 Förderung des Dialoges 
 Förderung der Empathie  
 Identitäts- und Rollenproblematik II 
 Technik der anteilnehmenden Neutralität I 
 
4.  Konfliktanalysekompetenz 
 Ausarbeitung von Interessen von Konfliktparteien und den zugrunde 

liegenden Strukturen  
                                   Analyse von Familienbeziehungen  
 Ansätze zu Perspektivwechsel 
 Fallanalysen unterschiedlicher Konflikte 
 Konfliktdynamik  
 
5.  Konfliktbearbeitungskompetenz 
 Verstärkte Fertigkeiten in Mediation in der Aufgabe als 

Mediatorin/Mediator 
 Zusammenarbeit mit dem Co-Mediator/in 
 Steuerungsmodelle zu Konfliktdynamiken  
 Konsensfindung  
 
6.  Supervision   
 Besprechung von mitgebrachten Fällen und  

Modellfällen  
 
 
 
 
Der Kurs umfasste 33 Unterrichtsstunden / 25 Stunden in einem Block. 
Der Kurs ist Teil einer sechsstufigen Ausbildung des Friedensbildungswerks in Mediation. 
Einführung  �  Aufbau �  Fortgeschrittene �  Vertiefung  � Erweiterung   �  Kompetenz. 
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